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Steckbrief 
 
Name Melissa officinalis / Zitronenmelisse 
Familie Lamiaceae / Lippenblütler 

 
Die Zitronen-Melisse wird als Gewürz-, Arznei- und als Bienenweidepflanze ange-
baut. Die Blätter werden als Küchengewürz verwendet. Extrakte aus den Blättern 
werden zu Kräuterlikören verarbeitet. 
 

Verwendete Droge Melissae folium / Melissenblätter 
Inhaltsstoffe Ätherisches Öl, Labiatengerbstoffe (Rosmarinsäure), Flavonoide, Bitterstoffe und Tri-

terpensäuren 
Wirkungen Beruhigend, entspannend, verdauungsfördernd, blähungstreibend, krampflösend, 

antimikrobiell, antiviral 
Indikationen Innerlich bei funktionellen Magen-Darm-Beschwerden und bei nervös bedingten Ein-

schlafbeschwerden, bei Angespanntheit, Unruhe und Reizbarkeit sowie zur sympto-
matischen Behandlung von Verdauungsbeschwerden wie leichte Bauchkrämpfe; 
äusserlich zur Behandlung von Fieberbläschen. In der Volksmedizin wird die Zitro-
nenmelisse auch gegen Erkältungskrankheiten und Kreislaufschwäche eingesetzt. 
Bäder werden bei Entzündungen der Haut und der Genitalorgane eingesetzt, aber 
auch als Entspannungsbäder. Weitere Anwendungsgebiete sind Gallenleiden und 
hypertone Dyskinesie. 

Unerwünschte Wirkungen Keine bekannt. 
Zubereitung und Dosierung Teebereitung: 1.5 - 4.5 g Droge auf eine Tasse als Aufguss (10 min ziehen lassen). 

Mehrmals täglich nach Bedarf. 
Produkte Diverse Hypnotika/Sedativa, Erkältungsmittel, Antitussiva und Expectoranzien, sonsti-

ge Mittel für den Verdauungstrakt und Stoffwechsel, andere Herzmittel, Gallenthera-
peutika, Mittel gegen funktionelle Darmbeschwerden und andere Gynäkologika. 

Botanik 

 
Melisse (syn. Citronelle, Herzkraut, Zitronenmelisse) 

 
Vorkommen Östliches Mittelmeergebiet und Westasien 
Umgebung Nährstoffreicher, warmer und trockener Lehm- oder lehmiger Sandboden 
Wuchshöhe 30 – 90 cm 
Wurzelstock Rhizom, von dem kurze, unterirdische Ausläufer abgehen 
Blätter 2 - 8 cm lang, eiförmig, grob gezähnt und in den kurzen Stiel verschmälert 
Blüten 3 - 7 einseitswendig in den Achseln der oberen Blätter. Die Krone ist weiss, ca. 1 cm 

lang, mit bauchig erweiterter, aufwärts gebogener Röhre, flacher, ausgerandeter 
Oberlippe und 3teiliger Unterlippe. Der Kelch ist glockenförmig, zweilippig, die Zähne 
der Unterlippe sind verlängert. 
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